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2 ABiSPlan 2D / 3D - Inhalt

Neues in ABiSPlan - Version 36

F12 - Übernahme Parameter Eigenschaften
Allgemein
F12

> ALLGEMEIN

	 F12 - Übernahme Parametereigenschaften
	 PDF-EXPORT - Transparenz verbessert
	 EINGABEFORM - Neue Kreiseingabeformen 
	                         - Neue Kreis-Vorschau
	 ZOOM - 2 neue Zoom-Funktionen
	 OBJEKTBEARBEITUNG - Mehrfachselektion
	                                   - Zugriff auf Referenz-Ebenen

> MANIPULIEREN

	 MKOP - Neuer Menüpunkt Mehrfachkopieren
	 VER-KOP - Verschieben und kopieren mit Vorschau
	 PVER -  Punktverschieben mit neuer Selektionsart 
	
> WAND

	 MATERIAL-  Linienschraffuren für Gefälledämmungen  
	
> FLÄCHE

	 BLOCK-  Flächenblock mit grafischer Anzeige   
	
> BEMAßUNG

	 S-BLOCK-  Summenblock mit grafischer Anzeige   
	 WINKELBEMAßUNG - mit Textwinkel

> Papierbereich

	 AFEN-  Ansichtsfenster mit einer INDEX-Farbe   

Die Hilfsfunktion F12 kann nun mit der neuen Version auch auf
komplexe Bauteile / Makros angewendet werden!

> Funktion mit F 12 aktivieren
> gewünschtes Makro (Fenster, Türe, Treppe ...) anklicken
> Das Makroeingabe-Fenster öffnet sich und übernimmt alle
   Parametereinstellung vom definierten Bauteil. 

ABiSPlan 2D

ABiSPlan 3D

ABiSBewehrungsplan

Transparenz von Flächenschraffuren
Allgemein
PDF-Export 

Die Darstellung von transparenten Schraffuren / Typ 0 in
aus ABiSPlan exportierten PDF-Dateien wurde überarbeitet!

Die am Bildschirm störende, gerasterte Darstellung wurde durch
einen musterfreien, transparenten Eindruck ersetzt. 
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3ABiSPlan 2D/3D - Allgemein

2 Neue Vollkreis-Eingabeformen 
ALLGEMEIN
Eingabeformen

Zu den bestehenden 1 Punkt (Vollkreis) und 3 Punkt (A-M-E / E-M-A)
Kreiseingabeformen stehen Ihnen nun mit der neuen Version zwei 
neue 2 Punkt-Eingabeformen zur Verfügung.  

> Kreis DM graf. 
	 1. Punkt: Eingabe des Anfangspunkts
 	 2. Punkt: Grafische Eingabe des Durchmessers.

> Kreis Rad graf. 
	 1. Punkt: Eingabe des Anfangspunkts
 	 2. Punkt: Grafische Eingabe des Radius.

Vor allem im Bezug zu bestehenden Objekten erleichtern diese beiden 
Eingabeformen die Vollkreisdarstellung. Auch im ständigen Wechsel zwi-
schen unterschiedlichen Radien oder Durchmessern, sind diese beiden 
Eingabeformen im Vorteil, da man sich die Einträge im grünen Parame-
terfeld erspart.

Nachdem der 1. Punkt positioniert ist, 
erhält man eine grafische Vorschau 
des, durch die Cursorposition zu erwar-
teten Kreises.

Da der 1. Punkt gleichzeitig der relative 
Nullpunkt ist kann man den gewünsch-
te Radius oder Durchmesser auf der 
Tastatur eingeben und den 2. Punkt 
mit Mausklick oder mit Cursorpfeil + 
ENTER/ESC bestimmen.

Weiters wurde auch entsprechend der neuen Formen die Kreisbearbei-
tung unter  MANP/Manipulieren  - KURVE/ Kurve bearbeiten angepasst!  

Mit dem Modus: K-Punkt verschieben
entscheidet Ihre Klick-Position, ob der
Kreis über den Radius oder den 
Durchmesser verändert wird! 
 

Radiusbearbeitung = Klick AUSSEN:

Punkt 1 / Kreismittelpunkt bleibt fix und Sie 
bestimmen grafisch den neuen Punkt 2

Durchmesserbearbeitung = Klick INNEN

Punkt 1 / Punkt am Kreis bleibt fix und Sie 
bestimmen grafisch den neuen Punkt 2



AVABiSCAD  DIE INFOZEITSCHRIFT FÜR            -KUNDEN
R

A B i S

4 ABiSPlan 2D/3D - Allgemein

3 Punkt-Kreis mit grafischer Vorschau
ALLGEMEIN
Eingabeformen

2 Neue Zoom-Funktionen
ALLGEMEIN
ZOOM

Bei 3 Punktkreis-Eingabeformen K: A-M-E (Kreisbogen mit dem Uhrzei-
gersinn) und K: E-M-A (Kreisbogen gegen den Uhrzeigersinn) wird nun 
schon bei Positionierung des 1. Kreispunktes eine grafische Vorschau 
geliefert.

Im Menü Ansicht stehen 2 neue Zoomfunktionen zur Verfügung.

>  Zoom - Eingeblendete Objekte

Ein Klick auf die Funktion im Menü: Ansicht, oder besser auf das Symbol 
in der Symbolleisten und Ihr Bildschirmausschnitt zeigt alle eingeblende-
ten Objekten in Maximalgröße +10%

 

>  Zoom - Selektierte Objekte

Ob beim Löschen oder Kopieren, ein Klick auf die Funktion im Menü: 
Ansicht, oder besser auf das Symbol in der Symbolleisten und Ihr Bild-
schirmausschnitt zeigt alle selektierten / markierten Objekten in Maxi-
malgröße +10% 

Die Standard-Symbolleiste 
beinhaltet NICHT die beiden 
neuen Zoom-Funktionen!

Symbolleiste bearbeiten:

Im Menü: Einstellungen / 
Symbolleiste  können Sie 
aber beide Funktionen als 
Funktionssymbole (Grafiken) 
in Ihre  arbeitsplatzspezifi-
schen Symbolleiste platzie-
ren.

Natürlich können diese Funk-
tionen auch einer beliebi-
gen Taste als Shortcut zuge-
wiesen werden.
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5ABiSPlan 2D/3D - Objektbearbeitung

Mehrfach Selektion
Allgemein
Objektbearbeitung 

Aus einer Einzelobjektbearbeitung ist mit der neuen Version eine 
Mehrfach-Objektbearbeitung geworden!

Ob gleiche Objekttypen mit unter-
schiedlichen Parametern, oder 
sogar unterschiedliche Objekt-
typen können zur gemeinsamen 
Bearbeitung selektiert werden!

Grundsätzlich bleibt die Einzel-
bearbeitung vorrangig, aber mit 
dem Button E ± können Objekte 
der Auswahl hinzugefügt oder 
abgezogen werden!

Sie können aber auch den Defi-
nitionsmodus auf E beibehalten 
und mit gedrückter STRG-Taste 
Objekte hinzufügen und mit STRG 
+ALT  der Selektion abziehen.

Wobei sich die bearbeitbaren 
Parameter aus den allgemeinen 
und objektspezifischen Abschnit-
ten  immer  anpassen.

Im 1. Abschnitt, indem alle defi-
nierten Objekte aufgelistet wer-
den, steht das zuletzt gewählte 
Objekt an oberster Stelle!

Aktuell sind immer die Parameter 
des zuletzt selektierten Objekts 
und die werden auch angezeigt!

Im 3. & 4. Abschnitt werden nicht 
gemeinsam bearbeitbare Para-
meter gedimmt dargestellt und 
sind nicht wählbar! Vor allem bei 
Selektion von unterschiedlichen 
Objekttypen ist der Abschnitt 4 
nicht editierbar.

Wenn sich die Eigenschaften des 
zuletzt gewählten Objektes auf 
die restliche Auswahl übertragen 
sollen, muss der jeweilige Para-
meter ausgeführt werden!

In unseren Beispielbildern ist 
das Auto als letzte Objekt mar-
kiert worden: Damit ändern sich 
die Einträge in den einzelnen 
Abschnitten
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6 ABiSPlan 2D / 3D - Objektbearbeitung

Abschnitt 5 & Referenzen

Direkter Zugriff auf die Referenz-Ebenenverwaltung

Im Abschnitt 1 / Objektteile wer-
den alle sichtbaren/definierba-
ren Objekte gelistet.

Am Objektbaum (Klick auf die 
gewünschte Position) kann man 
Teilobjekte und deren Parameter 
anzeigen lassen, so auch bei den 
Referenzen.

Mit der neuen Version ist es nun 
möglich die Ebene des markier-
ten Objektes mit den Ebenen-
attributen der Objektbearbeitung 
auszuschalten. 

Im Abschnitt 5 / Sichtbarkeiten
ist der Parameter Ausblenden frei-
geschaltet und Sie können mit
Button Ebenenattribute zuweisen
die Ebene in der Referenz aus-
blenden.
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7ABiSPlan 2D / 3D - Objektbearbeitung

Aus- und Einblenden der 4 Aktionsgruppen

Objektbearbeitung WAND TEILEN

Für bessere Übersichtlichkeit im Fenster der Objektbearbeitung können
nun mit der neuen Version die 4 Aktionsgruppen:

> Allgemeine Eigenschaften
> Objektspezifische Eigenschaften
> Sichtbarkeiten
> Allgemeine Eigenschaften

individuell mit einem Klick
aus- oder eingeblendet
werden!

In der Aktionsgruppe Objektspezifische Eigenschaften steht nun auch  
die Funktion WAND TEILEN zur Verfügung! 

Die Selektionsposition am Objekt (kleines Kreuz/Marker) bestimmt den 
Teilungspunkt  der Wand.  Auf welcher Seite Sie die gewünschte Wand 
markieren spielt keine Rolle: 

Mit einem Klick auf den Aktionsbutton < Wand Teilen> wird die Funktion 
ausgeführt, wobei die Objektbearbeitung aktiv am Bildschirm bleibt.

Im Zuge dieser Objektbearbeitungsergänzung steht nun auch in
ABiSPlan 3D die Wandfunktion: Wand Teilen zur Verfügung!

Die Wand-Teilungsfunktion wird auch optional im Hauptmenü
EING3D / WAND angeboten!

   

ABiSPlan 3D
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8 ABiSPlan 2D / 3D - Manipulieren
,

Im Hauptmenü MANP/Manipulieren steht nun eine
Mehrfach-Kopier-Funktion zur Verfügung.

Positioniert als 5. Werkzeug, erlaubt  die neue Mehrfachkopie-
rung ebenfalls den Wechsel auf die anderen Verschieb- und 
Kopierfunktionen nach der Selektion, ohne die Markierung 
aufzuheben.

  3 Arten der Mehrfachkopierung

N-Mal

Die eingetragene Anzahl der Kopierungen im grünen Parame-
terfeld, und der Abstand zwischen Anfangspunkt und Endpunkt 
(grafisch) der Kopierung, bestimmen das Ergebnis!

Anwendungsbeispiel Treppe:

Treppe mit 18 Steigungen, Steigungsverhältnis 18x28 + 2RT

1. Anfangspunkt  2 cm neben dem Antritt positionieren

2. Den Endpunkt 28 cm rechts vom Anfangspunkt bestätigen.

3. Das Ausgangsobjekt (erste Stufe) wird 17 mal immer im 
Abstand von 28 cm (Strecke zwischen Anfangs- &  Endpunkt) 
versetzt eingezeichnet.  

,

 Neue Funktion: Mehrfach kopieren
MANP
Manipulieren 

In ABiSPlan 3D steht zusätzlich   
der Parameter dZ: zur Verfü-
gung!

Jede Kopierung wird jeweils 
um den eingetragenen Wert 
in Z-Richtung verschoben ein-
getragen.

In unserem Treppenbeispiel 
ist das die erforderliche Stei-
gungshöhe!
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ABiSPlan 2D / 3D - Manipulieren

Teile Strecke

Der Abstand zwischen grafisch eingegebenen Anfangspunkt und 
Endpunkt  und die Lage im Koordinatensystem in Verbindung mit dem 
Maximalabstand / max dT im grünen Parameterfeld bestimmen das 
Ergebnis der Kopierung!

> Parameter Bezugswinkel:
Die Verdrehung der Kopierung wird automatisch eingetragen und 
angewandt! (Winkel zwischen Bezugsobjekt und Streckenlage)

> Kopierung in Anfangspunkt und Endpunkt
Wenn sich am Strecken-Anfangspunkt oder Endpunkt noch kein ent-
sprechendes, identes Objekt befindet kann mit ankreuzen des jeweili-
gen Parameters eine Kopierung eingezeichnet werden.

> dZ (nur ABiSPlan 3D)
Jedes kopierte Objekt wird jeweils um den eingetragenen Wert in Z-
Richtung verschoben eingetragen.

Anwendungsbeispiel
Sparrendach:

Ausgangsobjekt ist ein pas-
sendes Sparrenpaar für 3 
Satteldächer mit DN 45° mit 
unterschiedlichen Längen und 
Lagen zueinander.  

Der eingetragene Wert max 
dT.: gibt vor, dass der Sparren-
abstand maximal 90 cm betra-
gen darf!

1. Bezugspunkt am  Ausgangs-
    objekt positionierten

2. Startpunkt und Endpunkt
   der 1. Strecke bestimmen

3. Ausgangsobjekt wird um
    den Bezugswinkel verdreht
    und x-mal  eingezeichnet 

4. 2. Strecke / Dach
5. 3. Strecke / Dach

6. Abschluss mit <F1> 

Die Werteeinträge im grünen 
Parameterfeld können natür-
lich bei jeder nächsten Strecke 
verändert werden.

9

Da die Lage des Ausgangsparrens zur Strecke 
1 parallel ist, muss der Bezugswinkel im grünen 
Parameterfeld auf 90°  eingetragen werden! 
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Teile Figur

Der Modus Teile Figur bietet die gleichen Kopierparameter wie der 
Modus Teile Strecke!

Bei der Funktionsausführung gibt es aber einen Unterschied! 

Für die automatische Verdrehung des Ausgangsobjektes muss zuvor 
eine vorhandene Figur definiert werden.

Die Positionen von Anfangspunkt und Endpunkt auf der Figur (gra-
fisch) in Verbindung mit dem Maximalabstand / max dT im grünen 
Parameterfeld und dem Bezugswinkel bestimmen das Ergebnis der 
Kopierung!

> Kopie in Anfangspunkt und Endpunkt
Wenn sich am Strecken-Anfangspunkt oder Endpunkt noch kein ent-
sprechendes, identes Objekt befindet kann mit ankreuzen des jeweili-
gen Parameters eine Kopie eingezeichnet werden.

> dZ (nur ABiSPlan 3D)
Jedes kopierte Objekt wird jeweils um den eingetragenen Wert in Z-
Richtung verschoben eingetragen.

Anwendungsbeispiel Zaunpfosten oder Geländersteher:
Ausgangsobjekt ist ein spitzes Dreieck (Damit man die automatische 
Drehung besser erkennt), das unsere Zaunpfosten symbolisiert!

1. Bezugspunkt am Ausgangsobjekt positionieren
2. Markierung (Klick) an der Zielfigur
3. Startpunkt und Endpunkt der Kopie 1.1
4. Ausgangsobjekt wird um die Figur-Lage im
   Koordinatensystem verdreht  und x-mal
   eingezeichnet 
5. Kopie1.2  und Kopie1.3 (Schritt 2 -4)
6. Abschluss mit <F1>

Unterschied zwischen 1. und 2. Kopie!

> Parameter Bezugswinkel:
Bei der Mehrfachkopie 2.1 bis 2.3 in unserem Beispiel 
wurde im Parameterfeld Bezugswinkel 180° eingetra-
gen!
Verdrehung ergibt sich aus:
Figur-Lage + eingetragenem Bezugswinkel

10
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ABiSPlan 2D / 3D - Manipulieren

Bei den Manipulationsfunktionen VER / Verschieben und
KOP / Kopieren wird nun das Ergebnis als Vorschau grafisch 
am Bildschirm angezeigt!

Das erleichtert die Positionierung der zu manipulierenden 
Objekte, denn das  zukünftige Ergebnis, aus den Einstellungen 
im grünen Parameterfeld (Drehwinkel, Skalierung ....) wird an 
der Cursorposition strichliert in Rahmenform dargestellt!

Die Funktion PVER - Punktverschieben von Objektkoordinaten in ABiSPlan 
2D und 3D  hat eine neue Definitionsmöglichkeit erhalten:

O / Definition OBJEKT

Ein Kick in die Nähe des gewünsch-
ten Objektes und alle Objekt-
Koordinaten-Punkte werden mar-
kiert.   

Grafische Verknüpfungslinie

Um besser zu erkennen, welche 
Objekte im Flächenblock berech-
net und angezeigt werden, wird 
bei

> Objektbearbeitung
> Information 
> Flächenblock-Verwaltung

noch zusätzlich zur Objektdarstel-
lung in Markierfarbe eine punk-
tierte Verknüpfungslinie ange-
zeigt!  

11

 Verschieben & Kopieren mit Vorschau
MANP
Manipulieren 

PVER  Punktverschieben mit neuer Definitionsart

BLOCK  Flächenblock mit Grafischer Anzeige
FLCH
Fläche 
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ABiSPlan 2D / 3D - Wandmaterial / Dämmung

Linienschraffurtypen der Seite 2 ( Typ 51 bis Typ 92):

Mit der neuen Version besteht die Möglichkeit Linienschraffur-Typen
in die flexible Rest-Position im Wandmaterial einzutragen.

WS Wandstärke = Dämmstärke

Da der Rest-Eintrag sich der Wandstärke auto-
matisch anpasst, kann man nun Gefällsdäm-
mungen im Muster Typ 59 oder 65 darstellen. 

Sie verändern einfach im grünen Parameter-
feld die Wandstärke = Dämmungsstärke bevor 
Sie den nächsten Punkt in Ihrer Zeichnung 
bestätigen!

Auch beim nachträgliche PVER / Punkte Ver-
schieben oder bei Manipulation mit Skalier-
faktor, passt sich die Linienschraffur der neuen 
Wandstärke automatisch an! 

Grafische Verknüpfungslinie

Um besser zu erkennen welche Objekte in der Summenbildung 
berechnet und angezeigt werden, wird bei

> Objektbearbeitung & Information 
> Summenblock-Verwaltung

noch zusätzlich zur Objektdarstellung in Markierfarbe eine 
punktierte Verknüpfungslinie angezeigt!

Im grünen Parameterfeld kann nun die Textausrichtung der
Winkelbemaßung frei bestimmt werden.

Wand Anfangspunkt mit WS: 0.10 Wand Endpunkt mit WS: 0.30 Wand Endpunkt mit WS: 0.10

12

 Gefälledämmung / Wand-Material
WAND
Eingabe

 Summenblock mit grafischer Anzeige
BEMAßUNG
S-BLOCK

 Winkelbemaßung mit Textwinkel
BEMAßUNG
EINGABE
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ABiSPlan 2D / 3D - Papierbereich

Jedes Ansichtsfenster im ABiS Papierbereich besitzt seine eigene
Sichtbarkeit in Anzeigeoption und Ebenendarstellung. Auch eine 
gesonderte Stiftzuordnung kann gewählt werden.

Neu mit der Version 36 ist die Möglichkeit einem Ansichtsfenster und 
dessen gesamten Inhalt eine bestimmte BILDSCHIRM-FARBE / INDEX-
Nummer zuzuordnen.

Im Parameter Einstellungen 
Ansichtsfenster unter Allgemein 
aktivieren Sie  die Änderung und 
wählen eine bestimmte INDEX-
Farbnummer.

Mit dem Kontrollkästchen  vor 
dem neuen Parameter bestim-
men Sie ob die gewählten Far-
ben am Ansichtsfenster und oder 
auch am Ausdruck angewendet 
wird!

Im rechten Ansichtsfenster  des 
Beispielbildes  erhalten alle sicht-
baren Objekte (Vektoren und 
Schraffuren) die ausgewählte 
Indexfarbe.
Flächenschraffuren und Schraf-
furen sind mit Anzeigeoptionen 
ausgeblendet.

13

 Neue allgemeine Parameter-Einstellungn 
Papierbereich
AFEN Ansichtsfenster

> Objekt suchen    
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14 ABiSPlan 3D - Version 36

Neues in ABiSPlan 3D - Version 36

Neuordnung Grünes Parameterfeld

> MANP - Manipulieren

	 Neuordnung der Parameter
	 Verschieben und Kopieren in neue Z-Höhe
	 Skalierung: Einbindung der Z-Koordinate
	 Verschieben & Kopieren in der Perspektive
  
>  RENDER / Modul ABiSPhotostudio
					   
	 EXPT /BNEU  - Aktualisierung und Verwaltung aller
  		            exportierten BMP- & POV-Ray Bilder 

Die Einbindung der Z-Koordinate in die Manipulierung bei der Funktion 
Verschieben und Kopieren hat eine leichte Neuordnung der einzelnen 
Parameter erfordert!

> Die Spiegel-Parameter sind jetzt in einer Zeile
> E+/- ist ganz nach rechts gewandert

Um Platz zu schaffen für die Z-Parameter in der untersten Zeile:

ZA:     Z-Höhe Anfangspunkt
dZ:     Relative Distanz auf der Z-Koordinate 
SK-Z:  Skalierung auf der Z-Koordinate

Mit der Z-Koordinaten-Einbindung in die Manipulationfunktion verschiebt 
und kopiert man in 3D- Modell  effizienter!

Aufgaben lassen sich im Grundriss oder Draufsicht in einem Schritt erle-
digen, ohne die Bildschirmtransformation zu wechseln und erspart sich 
eine nochmalige Ausführung der Manipulation; Also man ist jetzt doppelt 
so schnell!

Obwohl eine Änderung in ABiSPlan 2D und ABiSBewehrungsplan nicht
notwendig gewesen wäre, wurde auch dort das grüne Parameterfeld 
von Verschieben und Kopieren entsprechend angepasst!

MANP
Manipulieren

ABiSPlan 3D
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15ABiSPlan 3D - Manipulieren

Verschieben und Kopieren in neue Z-Höhe

Mit der neuen Version ist es nun möglich beim Verschieben und Kopieren 
auf der X- und Y-Achse die Höhenlage des manipulierten Objekts  gleich 
mit zu bestimmen!

Verantwortlich für die Ausführung/Bewegung 
auf der Z-Achse sind die 2 Parameter:

ZA:     Z-Höhe für der Anfangspunkt

dZ:     Relative Distanz auf der Z-Koordinate

Dieser eingetragene Wert im grünen Para-
meterfeld verschiebt relativ zu ZA / Höhe 
Anfangspunkt das Objekt auf der Z-Achse

Beispiel / Vorgabe:

- Im Raum EG.5 im Erdgeschoss fehlt das WC
- Im Obergeschoss ist schon im Raum OG.2
  ein entsprechendes WC eingezeichnet
- Die Geschosshöhe beträgt 2.95 m

> Wechsel in den Grundriss OG
> MANP/KOP Kopieren mit
	 > ZA:    1.00
	 > dZ:  - 2.95
	 > Spiegel um X
> WC markieren
> Anfangspunkt bestätigen 
> Wechsel in den Grundriss EG
> Endpunkt im Raum EG.5 bestätigen
> Abschluss mit <F1>

Obwohl bei ABiSPlan 3D der Geschoss- und 
Transformationswechsel auch während der 
Funktion (Kopieren) jederzeit möglich ist,
müssen Sie nicht unbedingt in das darunter-
liegende Geschoss EG wechseln, um den 
Endpunkt (WC im Raum EG.5) korrekt zu posi-
tionieren.

Wenn eine entsprechende XY-Koordinate 
sichtbar und fangbar ist, können Sie auch in 
der Anfangspunkthöhe (Obergeschoss) blei-
ben und dort den Endpunkt bestätigen.

Das Objekt wird dennoch im EG / 2.95 tiefer
eingetragen.  

   

Grundriß ERDGESCHOSS

Grundriß ERDGESCHOSS

Grundriß OBERGESCHOSS
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16 ABiSPlan 3D - Manipulieren

Parameter ZA / Z-Höhe Anfangspunkt	
ZA - Höhe Anfangspunkt wird automatisch eingetragen

Wenn Sie beim Verschieben oder Kopieren alle gewünsch-
ten Objekte markieren und Ihre Objektauswahl dann mit 
<F1> abschließen, trägt ABiSPlan einen Z-Wert in das Para-
meterfeld ZA automatisch ein!

ZA = die hinterste Objektkoordinate auf der Z-Achse

In unserem Beispiel kopieren wir in einem generieren Verti-
kalschnitt (Schnitt A) ein 3D-Objekt mit dreieckiger Grund-
fläche und vergrößern es mit Faktor 1,5

> Wechsel in die Transformation: SCHNITT A
> 3D-Objekt markieren und mit <F1> abschließen
> ZA-Wert: -3.00 wird automatisch eingetragen

> Ergebnis in der Draufsicht:

Skalierung mit Z-Koordinate

Durch die Einbindung der Z-Koordinate im grünen Parameterfeld
können 3D-Objekte in einem Funktionsschritt vergrößert oder verklei-
nert werden (So wie im Beispiel darüber: Z-Höhe Anfangspunkt).

Und da sich das XYZ-Koordinatensystem immer mit der Bildschirman-
sicht mitdreht, spielt es keine Rolle welche Bild-Transformation am
Schirm aktuell ist! 

Transformation: Drauf Transformation: Vorne

Transformation: Drauf

Transformation: SCHNITT A

Transformation: Perspektive
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Verschieben & Kopieren in der Perspektive 

Kontrolliertes Verschieben und Kopieren in der Perspektive!

Wie in allen anderen Transformationen verschieben und kopieren Sie
auf der X- und Y-Achse mit einer der beiden ABiS Eingabeabfolgen:

Tastatur-Eingabe: Wert - Richtung mit Pfeiltasten - Bestätigung mit Enter
Maus-Eingabe: Wert - Richtung mit Cursor - Bestätigung mit Mausklick

Festgelegte Manipulations-Richtungen in der Perspektive sind:

X-Achse = links und rechts
Y-Achse = vor und zurück 

Genau so wie die Bewegungsfunk-
tion GEHEN im ABiS Photostudio.
Die Position des manipulierten 
Objektes auf der Z-Achse ist fixiert 
und kann nicht verändert werden. 

Mit Abschluss der Selektion durch 
<F1> werden die beiden Z-Parame-
ter: ZA und dZ im grünen Parame-
terfeld blockiert.

Beispiel:

Der Laubbaum vor dem Gebäude
wird in der Perspektive kopiert!

> Wechsel in die Transformation: Perspektive
> Laubbaum markieren und mit <F1> abschließen

> 6 m  + CursorPfeil nach rechts + Bestätigung mit Enter (3x)
> 24 m + CursorPfeil nach links + Bestätigung mit Enter
> 6 m  + CursorPfeil nach rechts 
> 10 m + CursorPfeil nach oben + Bestätigung mit Enter 
> 15 m + CursorPfeil nach unten + Bestätigung mit Enter

> Abschluss der Funktion mit <F1>Transformation: Perspektive

Transformation: Draufsicht
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Ergebnis in der Draufsicht:

Diese Aufgabe könnte man natürlich in der Draufsicht genauso, wenn 
nicht besser erledigen.  Bei der Möglichkeit Objekte in der Perspektive zu 
verschieben oder zu kopieren geht es vor allem darum, Objekte nicht 
genau auf Millimeter neu zu positionieren:

Den Laubbaum ein wenig nach recht, weil etwas vom Gebäude abge-
deckt wird, oder das Auto ein wenig nach hinten, weil es in der Perspek-
tive zu dominant erscheint.

Diese Funktion unterstützt  Sie einfach bei der Bildgestaltung!

Denn natürlich können Sie auch mit der Maus ohne Eingabewerte
manipulieren. Der strichlierte 3D-Vorschaurahmen zeigt Ihnen die
zukünftige Position des markierten Objektes!

Transformation: Draufsicht

Achtung!

Keine Manipulation in 
einer rotierten Ansicht!

Eine rotierte Ansicht 
sieht einer Perspektive 
täuschend ähnlich!

Hier funktioniert zwar 
das Manipulieren, aber
die Z-Lage ist nicht 
fixiert. Und daher haben 
Sie keine Kontrolle auf 
welcher Höhe der End-
punkt gesetzt wird!

Transformation: Perspektive
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Neues Menü: BNEU - Bilder Aktualisieren
Photostudio
Export

So wie vektoriell nach ABiSPlan 2D exportierte Grundrisse, Schnitte  oder 
Ansichten eine eigene Exportverwaltung und Aktualisierung besitzen, 
verfügt nun auch das ABiSPhotostudio für seine exportierten Pixel-Bilder 
ein eigenes Verwaltungsmenü!

Mit dem neuen Menüpunkt EXPT / Export - BNEU Bilder Neu 

haben Sie die Kontrolle über Ihre exportierten, gerenderten Perspekti-
ven oder Ansichten.

AKTUALISIERUNG  - Wie eine Referenz:
 
Alle relevanten Parameter der Bild-Datei, welche entweder 
mit dem Werkzeug POV-Ray (Raytracingberechnung) oder 
BMP Export (Render OpenGL / BDAT) exportiert wurden, sind 
archiviert und aktualisierbar!

Abgespeicherte Parameter oder besser Einstellungen von 
Perspektiven, Schnitte oder Ansichten mit eindeutigen Namen 
sind:

> Ebenen-Sichtbarkeit aus der Tabelle
> Sonnenstand
> Hintergrund
> Vordergrund
> POV-Ray Beleuchtungseinstellungen
> Auflösung
> Bildschirm-Ausschnitt bei BMP-Export

Und das erspart Ihnen viel Zeit in der Vorbereitung des neu-
erlichen Exports bei Änderungen an Ihren Modelldaten! Es ist 
nicht mehr notwendig die jeweilige Perspektive am Bildschirm 
aktiv zu setzten und alle Ebene- & Beleuchtungsparameter 
wieder festzulegen!

Es genügt ein <F1> im neuen Menü und Sie aktualisieren  mit <OK> alle 
selektierten Dateien!

Das Programm wechselt zuvor in die jeweilige Perspektive, Schnitt oder 
Ansicht und berechnet/aktualisiert  automatisch ein Bild nach dem 
anderem  mit den bildspezifischen Parametern! 

Die 2 Ansichten unter-
scheiden sich von der 
Perspektive in den 
Parametern:

> Ebenensichtbarkeit
> Hintergrundbild
> Ausleuchtung
> Berechnungsart

Können aber mit einem
Kick gemeinsam aktua-
lisiert werden!
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VERWALTUNG - Wie eine Referenz

In der Bild Neu Verwaltung haben Sie Zugriff auf Bildexport-Name und 
Pfad. Weiters können Sie Export-Verwaltungseinträge löschen (nicht die 
exportierte Datei) und haben die Möglichkeit die Ebenen-Einstellungen
zu bearbeiten. 

Und als letztes, ganz unten im 
Verwaltungsfenster, der für weite-
re Berechnungen vielleicht wich-
tigste Button: AKTIVIEREN

Sie selektieren in der Verwal-
tungsliste das gewünschte Bild.

ABiS wechselte automatisch in 
die Bildschirm-Transformation in 
der das Bild exportiert wurde.

Allen relevanten Parameter (Hin-
tergrund, Sonne, Beleuchtung ...)
werden automatisch geladen.

Vor allem für die Bildberechnung mit POV-Ray ist die Funktion 
AKTIVIEREN praktisch: 

Lichtberechnungen können zwar abgespeichert und jederzeit geladen 
werden, aber wenn Ihnen eine Ausleuchtung eines bestimmten expor-
tierten Bildes gut gefällt und Sie die Beleuchtungsparameter nicht abge-
speichert haben, ist es schwierig diese Parameter abzurufen!

Ein Klick auf den Button AKTIVIEREN und die Beleuchtungsparameter 
werden in die POV-Ray Berechnungsparameter-Fenster geladen!

Dann könne Sie die Einstellungen abspeichern, oder weitere Perspekti-
ven oder Ansichten mit neuem Namen berechnen!  

Abspeichern

Laden
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Neue 360° Panorama-dateien
Photostudio
Hintergrund

Mit der Version 36 stehen für den ABiS Realtimerender und der Berech-
nung mit dem Raytracing-Programm POV-Ray weitere 22 Panorama-
Dateien zur Verfügung.

Wobei jetzt zwei unterschiedliche Typen von
Panoramadateien zur Auswahl stehen:

> 360° Panoramadatei HALB-Kugel
           Für die Position über dem Horizont
		
	 > panorama_povsky - 01 bis 11
	 > spherical_sky - 01 bis 31
	 > 360_sphere_half - 01 bis 11 
		
> 360° Panoramadatei VOLL-Kugel
           Für die Position über und unter dem Horizont

	  > 360_sphere_full - 01 bis 11

Alle bereitgestellten JPEG-Panoramadateien besitzen eine namens-
gleiche INC-Steuerungsdatei, welche für die Bildberechnung mit dem 
Raytracingprogramm POV-Ray notwendig ist.

Wichtig:

Da 2 weitere Parameter (Horizont und Bodenfarbe) mit der neuen Ver-
sion zur POV-Ray-Berechnung übergeben werden können, wurden 
alle INC-Dateien überarbeitet und werden beim Setup (nicht beim 
automatischen Update) mit aufgespielt  und ersetzen die bestehenden 
INC-Dateien.

Übergabeparameter sind:
 
> Bodenfarbe 		  Farbe des Hintergrunds unter dem Horizont

> Anfangs-Winkel	 Lage des Bild-Anfangs auf dem Kreis des
			   Projektionszylinders: Ein Winkel von 90°
			   entspricht dem geographischen Norden
			   auf Landkarten.

> Horizont 		  0.0: Horizont ist unterer Bildrand (Halb-Kugel)
			   0.5: Horizont die Bildmitte (Voll-Kugel)
			 

Die folgenden Parameter spielen für die Hintergrunddarstellung im
POV-Ray keine Rolle und werden daher auch nicht übergeben:

> Zenitfarbe		  Farbe des Hintergrunds im Zenit  

> Übergangswinkel	 Steuert den Farbverlauf an der Grenze
			   zwischen Panorama und Zenit- & Bodenfarbe.
			   abrupter Übergang (0)
			   fließender Übergang(>0)

> Skalierung Höhe	 Stauchung (< 1.0) oder Streckung (> 1.0)
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POV-Ray Kugel 
Bei der Datenübergabe zum Raytracingprogramm POV-Ray wird der
Hintergrund-Render-Zylinder durch eine Kugel ersetzt, welche in die 
Beleuchtungsszene eingebaut wird.

Das erledigt die namensgleiche Steuerungs-Datei (.inc) und bringt
einige Vorteile für Ihre Visualisierungsergebnisse:

> 360° 

Egal wohin Sie blicken, oder sich in 
der Szene bewegen, die gewählte 
Panorama-Datei ist immer sichtbar. 

> Spiegelung

Durch den Umstand das sich die 
Panoramadatei auf einer Kugel in 
der Szene befindet, wird sie in allen 
Spiegelflächen sichtbar.
Jetzt funktionieren Fenster, Glasfas-
saden oder metallische Oberflä-
chen, weil sich	die Panorama-Datei  
darin spiegeln kann.

> Lichtberechnung

Bei Verwendung der POV-Ray-Licht-
berechnung mit Radiosity (indirektes 
Licht) wird die Panorama-Kugel  mit 
einbezogen. Die Kugel mit seiner 
Farbe (Bildfarben) und Helligkeit 
funktioniert wie ein Dome-Light.

> 360° Panoramadatei - HALB-Kugel / Horizont: 0,0

Mit dem Parameter Horizont: 0,0 wird das gewählte JPEG auf der
Nordhalbkugel angebracht und die Südhalbkugel bekommt die 
gewählte Bodenfarbe.

Meist ist das gezeichnete Gelände nur eine kleine Bodenplatte / Schicht 
und hat optisch in der Perspektive keinen Anschluss zum Horizont!
Diese notwendige Verbindung schafft die gewählte Bodenfarbe.
Verwenden Sie am besten die RGB-Farbe ihres Geländes oder auch 
die RGB-Farbe des aktiven Panoramabildes und schaffen damit einen 
fließenden Übergang am Horizont.

> 360° Panoramadatei - VOLL-Kugel / Horizont: 0,5

Mit dem Parameter Horizont: 0,5 wird das gewählte JPEG auf der
Nord- und Südhalbkugel angebracht und die Bodenfarbe spielt keine 
Rolle.  

Das Zeichnen einer Geländeplatte ist hier nicht notwendig, bringt aber 
den Nachteil, dass sich kein Gebäudeschatten abbilden kann.  Weiters 
sind Vollkugel-Panoramadateien für Vogelperspektiven ungeeignet!

Horizont- und Bodenfarbe 
automatisch!

Die neuen INC-Dateien 
liefern automatisch die 
richtige Bodenfarbe und
tragen auch im Parame-
terfeld: Horizont den
passenden Wert ein.

Beide Parameter können 
Sie natürlich ändern und 
den vorgeschlagenen 
überschreiben.



AVABiSCAD  DIE INFOZEITSCHRIFT FÜR            -KUNDEN
R

A B i S

23ABiSPlan 3D - Photostudio

Eigenen Panorama-Hintergrund erstellen

Panoramadateien aus dem Internet oder selbst fotografierte Panora-
mabilder können im Modul ABiS Photostudio in der Realtime-Renderdar-
stellung ohne weiteres verwendet werden.

Nur für die Lichtberechnung mit POV-Ray müssen Sie selbst eine eigene 
Steuerungsdatei (.inc) erzeugen und einen Übergabebefehl in die pov-
tex.ini -Datei eintragen!   

Beispiel:

MeinPanorama.jpg / MeinPanorama.inc

Am besten Sie kopieren sich eine bestehende INC-Datei aus dem Ver-
zeichnis HGV und  benennen sie entsprechend um.

> Öffnen Sie die Datei mit einem Texteditor!

> Editieren in der Zeile:
   image_map { jpeg "..\HGV\ MeinPanorama.jpg"
   und tragen den Namen ihres JPGs ein. 

> Um die Steuerungsdatei zu aktivieren müssen Sie abschließend
   in der Datei  povtex.ini   den Tauschbefehl eintragen.

> Öffnen Sie die Datei povtex.ini im Verzeichnis HGV mit einem
   Texteditor.

> Fügen die Befehlszeile 
   spherical_sky_xx.jpg = spherical_sky_xx.inc hinzu.

> Und schließen die Datei mit Speichern 

Wichtig!
 
Keine Umlaute und Sonder-
zeichen verwenden!

Bei Verwendung von Sonder-
zeichen oder Umlauten im 
Dateinamen Ihrer Panorama-
datei kann das Programm 
POV-Ray keine Berechnung
durchführen!
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 Neuerungen  BIM-basiertes Ausschreiben 	
  nach ÖNorm A2063-2021-2 

Ohne Building Information Modelling geht fast nichts mehr. Nach und 
nach verlangen öffentliche Auftraggeber sowie große Baufirmen die 
Planungs- und Ausschreibungsarbeiten BIM-Konform zu gestalten.

Mit der Version 36 von Abis AVA wurden einige Erweiterungen zum The-
ma „Ausschreiben mit BIM-Grundlage“ hinzugefügt, die sich aus diver-
sen Praxisfällen ergeben haben. Grobkostenschätzungen zu 3D-Entwür-
fen konnten schon bisher schnell und zuverlässig ausgeworfen werden. 
Dazu konnte man sich entweder auf den Rohbau oder den Raumplan 
beziehen und mit Kubikmeterpreisen bzw. Quadratmeterpreisen arbei-
ten, was für eine realistische Ersteinschätzung genügte.

Beim notwendigen Detailgrad zur Erstellung eines entsprechenden Aus-
schreibungs-LVs, betritt man derzeit allerdings noch unreguliertes Neu-
land und stößt je nach Projektumfang auf diverse Problemfelder.

Da eine, für den LV-Ersteller gut geeignete IFC-Datei meist nur in Wunsch-
träumen existiert, mussten neue Lösungen erdacht und vorhandene 
Systeme optimiert werden. Da einige unserer Kunden ganz konkret 
mit Bim-Ablaufplänen und den Forderungen nach einer BIM-basierten 
Ausschreibung konfrontiert sind hatten wir gute Anhaltspunkte welche 
Verbesserungen am dringendsten notwendig waren und sind.

Unser Zugang ist ein Hybrid:

Der Nutzer soll möglichst einfach möglichst viel und nachvollziehbar aus 
der IFC-Datei herausholen können, und gleichzeitig reibungslos diese 
gewonnenen Daten durch die konventionelle Ausschreibung ergänzen 
können.

Erweiterung bei der Einlesekonfiguration:

Mit unserem grafischen Konfigurationseditor 
können beliebige IFC-Eigenschaftssätze zu AVA-
Elementen gemappt werden. 

Auch Bauteiltyp und Name müssen nicht länger 
aus den jeweiligen Standard-Feldern entnom-
men werden, sondern können frei konfiguriert 
sein.

In der Praxis hat sich gezeigt, dass die Gruppie-
rung in Bauteile für die AVA sich sehr von den 
Gruppierungen für Tragwerksplanung oder Faci-
lity Management unterscheidet, und daher am 
besten mit einem eigenen Property-Set erfolgt. 
Sie als Benutzer haben es nun selbst in der Hand, 
quasi jedes technisch richtige IFC-File verwert-
bar zu machen.

ABISAVA Version 36
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Projektdaten direkt aus IFC Dateien einlesen

Im Objekt IFC Project können diverse Projekt- und Kontaktdaten direkt in 
der IFC-Datei hinterlegt werden. Diese werden nun von ABIS-AVA, falls 
vorhanden, automatisch importiert, und können im entsprechenden 
Fenster für die AVA-Projektkenndaten übernommen werden.

Optimierung der Laderoutinen

Da IFC-Dateien schnell sehr groß werden können, selbst wenn nur die 
für die Ausschreibung relevanten Daten exportiert werden, war es not-
wendig die Ladezeit auf ein zumutbares Niveau zu senken. Mittlerweile 
wird auch eine IFC-Datei mit unteranderem 11.000 Wandelementen und 
1600 Türen auf einem durchschnittlichen Büro-Laptop in weniger als 30 
Sekunden hereingeladen.

Sind die Daten einmal geladen, kann flüssig gearbeitet werden, da sich 
die Daten dann im Arbeitsspeicher befinden. Die Optimierung der Lade-
zeiten beinhaltet auch die Verbesserung des Anzeige-Baums, der nun 
auch dann zuverlässig funktioniert, wenn 20.000 Elemente gleichzeitig 
angezeigt werden sollen.
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Filter-Funktion mit logischen Bedingungen

Bisher mussten die Selektion und Klassifikation bei größeren Projekten 
bereits im CAD-System richtig gemacht werden um mit ABIS-AVA gut 
arbeiten zu können: Das IFC-Feld „Reference“ (dt. Bauteiltyp) musste 
nach dem gewünschten AVA-Element-Namen genannt werden und 
dann war eine automatische Zuordnung möglich

Unter „Laborbedingungen“ war dieser Zugang auch ausreichend, und 
er stellt auch weiterhin den Idealfall dar, wenn 3D-Modellierung und 
Ausschreibung in einer Hand sind. 

Meist, und gerade bei großen Projekten ist das nicht der Fall, und man 
kann auch nicht erwarten, dass die fürs 3D-Modell verantwortliche Stelle, 
alle Elemente für die Ausschreibung umklassifiziert. Das gilt selbst dann, 
wenn die Stelle das dafür notwendige Wissen hat, und im engen Kontakt 
mit dem Ausschreibungsersteller steht. Manchmal gibt es einen BIM-
Ablaufplan, welcher den Forderungen von Abis-AVA widerspricht, und 
das Feld „Reference“ wird für andere Dinge, als die Bauteil-Klassifizierung 
verwendet.

Mit dem Filter können Elemente nach Namen Eigenschaften und Eigen-
schaftswerten gefiltert werden und diese Bedingungen können logisch 
mit „und“ und „oder“ miteinander verknüpft werden, wobei „und“ 
immer die stärkere Bindung darstellt, und es keine Klammerungen gibt. 

Wird kein Zielwert definiert, ist der Filter dann aktiv, wenn ein IFC-Element 
die entsprechende Eigenschaft definiert hat.
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Nahtlose verbesserte Anbindung an den kostenlosen 
ABISplan 3D Modellviewer

Nachdem wir letztes Jahr eine kostenlose Viewer-Version von ABIS 3d 
veröffentlicht haben, wurde in diesem Programm kontinuierlich die 
Schnittstelle zur ABIS AVA verbessert. So können nun auch hunderte 
Element gleichzeitig selektiert werden, und die Elemente die in ABIS-
AVA angehakt werden, werden automatisch im Viewer selektiert. Das 
funktioniert nun auch in der Mengenberechnung und den Element-For-
melzeilen.

Excel Export für maximale Nachvollziehbarkeit

Wenn man Werte aus IFC direkt ermittelt, muss man das auch überprü-
fen können. Jedes IFC-Bauteil hat eine eigene GUID und ist daher im 
Modell eindeutig auffindbar. Um die Werte für eine interne oder externe 
Prüfung zu dokumentieren, sind daher Excel-Tabellen ein geeignetes 
Mittel. Hier können wesentliche Elemente in ihren Bestandteilen eingese-
hen werden, und die jeweiligen verwendeten Werte mit einem beliebi-
gen 3D-CAD System oder IFC-Viewer überprüft werden.
Der Excel-Export zeigt automatisch nur die ausgefüllten IFC-Werte und 
gruppiert diese intelligent, sodass sie immer ein optimal an die vorhan-
denen Daten angepasstes Layout erhalten.
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Mit den genannten Entwick-
lungen wurden im vergan-
genen Jahr viele Schritte 
gesetzt, um in Zukunft auch in 
der Ausschreibung vom BIM 
profitieren zu können. 

Wir werden auch in Zukunft 
die Entwicklungen genau 
beobachten und unsere Kun-
den nach Möglichkeit unter-
stützen, um mit den Anforde-
rungen aus der Praxis optimal 
zurecht zu kommen.

Überarbeitete Elementerstellung

Das Fenster zur Elementerstellung wurde opti-
miert, weiter aufgeräumt und bietet nun mehr 
Möglichkeiten als zuvor. Verknüpfte IFC-Ele-
mente können einfach nachträglich ausge-
tauscht, bzw. hinzugefügt oder abgewählt 
werden, und die entsprechenden Mengen 
werden automatisch im Programm ange-
passt. Auch ein nachträgliches Entfernen und 
Hinzufügen von Positionen ist möglich.

Ferner werden freie definierbare Formeln 
unterstützt, falls der benötigte Wert nicht direkt 
in den IFC-Properties steht. Sind mehrere IFC-
Objekte hinterlegt, erscheint nun im unteren 
rechten Bereich eine detaillierte Aufschlüs-
selung der einzelnen Komponenten für alle 
definierten Eigenschaften.

Volle Integration in die Mengenberechnung

Wenn Sie Elemente im Leistungsverzeichnis verwenden und einfügen, 
werden automatisch spezielle Elementzeilen generiert, welche die Ein-
zelkomponenten der jeweiligen Elemente erhalten. Diese Elementzeilen 
kann man in der Mengenberechnung auch mit einer Variablenken-
nung versehen, sodass mit dem Werten in der Folge weitergerechnet 
werden kann. Besteht ein Element aus mehreren IFC-Objekten können 
die Einzelkomponenten direkt im Programm ausgeklappt, und auch 
ausgeklappt gedruckt werden. Die Mengenberechnung wird bei positi-
onsweiser Betrachtung automatisch in eine ÖNORM A2063 kompatible 
Mengenberechnung transformiert, indem alle Komponenten zu Formel-
zeilen, und die Summenzeile zur Zwischensumme wird. Die Kommen-
tare beinhalten dann die IFC-GUIDs, sodass selbst bei Übertragung der 
Daten in andere AVA-Systeme die Nachvollziehbarkeit der Massener-
mittlung gewährleistet bleibt.
Wenn Elemente nachträglich geändert werden, werden die entspre-
chenden Zeilen automatisch in der Mengenberechnung aktualisiert.
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 Neuentwicklung  Modul Abrechnung 
Beim Erscheinen dieser Kundenzeitung (Anfang Dezember 2023) sollte 
die neue Version der Abrechnung gerade offiziell freigegeben sein. 

Auch wenn wir in der Vergangenheit unsere Ankündigungen zu Neuver-
öffentlichungen von Modulen und Features fast immer einhalten konn-
ten war das in diesem Fall leider nicht so. Die Entwicklung gestaltete sich 
als viel aufwändiger als angenommen, und das hatte zwei wesentliche 
Gründe.

Die Änderungen der ÖNorm A2063-2021 ergaben eine Verdreifachung 
der Komplexität, da nun etwa Historien und Änderungen in den Daten-
träger mitgeschrieben werden.

Wir halten diese Änderung für ausgesprochen unglücklich, da ja nichts 
dagegen spricht zwei Datenträger (einen korrigierten und einen origina-
len) in eine fähiges AVA-Programm einzulesen und dadurch dasselbe 
Resultat zu bekommen wie einen „neuen“ Datenträger einzulesen, der 
nun die doppelten Informationen erhält. So können zwar Formelzei-
len, Kommentare und sogar Titel von Zwischenergebnissen „korrigiert“ 
werden, wenn aber eine falsche Positionsnummer zugewiesen wurde 
ist keine Korrektur im Datenträger vorgesehen. Auch bei globalen Hilfs-
berechnungen handelt es sich um Axiome, die nicht geändert werden 
können.  Stark verkompliziert wurde auch der Prozess der Anpassung in 
den laufenden Abrechnungen, die nun über Zusatz-LVs und Vertragsan-
passungs-LVs dokumentiert werden soll. 

Leider entsprechen die technischen Möglichkeiten der ÖNorm Daten-
formate nicht immer ganz den verbalen Ausführungen der Norm, promi-
nenter weise wenn ein Preis wegen eine drastischen Stückzahländerung 
auch geändert werden soll – ist das im Datenträger technisch nicht 
erlaubt – Man bräuchte eine neue Positionsnummer oder einen Zusatz-
position für die Preisänderung!

Es ist einfach ärgerlich, dass es den Verantwortlichen nicht darum geht, 
einen guten Datenaustausch zu gewährleisten, sondern es priorisieren 
die Funktionalitäten ihres favorisierten Programms in die Norm zu schrei-
ben, um möglichst viele Produkte vom Markt zu drängen.

Der zweite Grund für die Verzögerung der 
Neuentwicklung der Abis Abrechnung ist, 
dass die bereits vorhandenen, über die Jah-
re zahlreich gewordenen eingebauten Son-
derwünsche analysiert werden und bezüg-
lich ihrer Norm-Kompatibilität und Relevanz 
geprüft bzw. implementiert werden mus-
sten.

Unsere Kunden haben unterschiedlichste 
Anforderungen an die Abrechnung, und 
alles was bisher schon funktioniert hat soll 
auch in Zukunft so, oder so ähnlich funktio-
nieren. Es gibt Kunden die hunderte Einzel-
rechnungen im Zuge eines Rahmenvertra-
ges stellen, Kunden, welche große Bauvor-
haben monatlich über 5 Jahre abrechnen 
und Kunden die eine Kombination aus bei-
den benötigen.
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Wir haben daher die Abrechnung schrittweise freigegeben, und Anfangs 
nur über einen manuellen Konfigurationseintrag freischaltbar gemacht. 
Ab nun steht den Benutzern die Aktivierung in den Einstellungen zu Ver-
fügung.

Bestehende Abrechnungsprojekte werden nicht in die neue Abrech-
nungssoftware übertragen, sondern es wird weiterhin die bewährte 
Software dafür verwendet, welche noch einige Zeit weiter unterstützt 
und gewartet wird.

Anders als bei den bisherigen Neu-Entwicklungen der AVA Module, ist 
die Bedienung der neuen Abrechnungssoftware stark verändert. An 
dieser Stelle möchten wir Ihnen daher einen Überblick über die Grund-
konzepte der Abrechnung bieten.

Um eine Abrechnung zu beginnen, wird ein Angebot/Auftrags-LV benö-
tigt. Dies kann entweder direkt aus den Modulen „Anbotlegung“ und 
„Angebotsprüfung“ abgestellt werden, oder via Datenträger (ÖNORM) 
eingelesen werden. Die Daten der Abrechnung sind komplett getrennt 
von den restlichen Daten der AVA, d.h. wenn Sie Ihr Auftrags-LV nach-
träglich verändern, müssten Sie die Daten erneut abstellen um diese 
Änderungen in die Abrechnung zu bekommen.

Die Tabs des Hauptfensters unterteilen das Programm in die
Untermodule „LV“, „Aufmaß“, „Preise“, „Rechnungen“.

Im Fenster LV können die Auftragspositionen eingesehen werden, die 
Soll-Mengen und Positionseigenschaften aktualisiert werden, sowie 
neue Zusatzaufträge/ Vertragsanpassungen angelegt und eingespielt 
werden.

Positionen können zudem einzeln aus der Positionsauswahl hinzugefügt 
werden, und müssen dann gleich mit allen Daten (Menge, Lücken, Preis) 
hinterlegt werden.
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Im Tab Aufmaß können Sie ihre Aufmaßblätter für Ihre Abschlagsrech-
nungen verwalten. Das Extra-Modul Mengenberechnung gibt es somit 
nicht mehr. Bei der Aufmaßblattbearbeitung wird Copy und Paste, Drag 
and Drop und auch das verwenden von alten Aufmaßblättern aus 
vorherigen Abrechnungszeiträumen unterstützt. Es gibt einen Prüf- und 
einen Eingabemodus. Beim Prüfmodus sind sowohl die Originalzeilen als 
auch die Korrekturen sichtbar. Diese Daten lassen sich natürlich auch 
ausdrucken, und können in den neuesten ÖNorm Datenträger mitauf-
genommen werden.

Im Abschnitt Preise sehen Sie alle Preispositionen der Abrechnung, und 
auf der X-Achse werden Ihnen, wenn Sie veränderliche Preise über 
mehrere Leistungszeiträume verwenden die jeweils aktuellen Werte 
angezeigt.



AVABiSCAD  DIE INFOZEITSCHRIFT FÜR            -KUNDEN
R

A B i S

32 ABiSAVA - Abrechnung

Im Abschnitt Rechnungen 

können Sie die bisher erstellten Rechnungen einsehen. Das betrifft:

> Abschlagsrechnungen
> Teilschlussrechnungen
> Einzel- und Regierechnungen. 

Rechnungen können selbst erstellt, oder per Einlesen von einem
OnRe-Datenträger erzeugt werden. Im Gegensatz zum alten Programm 
können Sie damit rasch alle bisherigen Beträge und Ausdrucke bei 
Bedarf erneut ansehen.
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Ein besonderes Augenmerk haben wir natürlich auch auf die Ausdrucke 
gelegt, die neben allen Möglichkeiten der anderen AVA-Ausdrucke 
auch noch einige Neuerungen bieten. So können Sie den Titelbereich 
der Rechnung frei gestalten, und alle offiziell für eine Rechnung notwen-
digen Daten werden zentral erfasst und automatisch ausgegeben.

Wir arbeiten mit Hochdruck das Feedback und Wünsche unserer Kun-
den in die neue Abrechnungssoftware ein, und hoffen, dass möglichst 
viele Wartungskunden so bald wie möglich auf die neue Software 
umsteigen.

Von den Entwicklungen in der Abrechnung haben auch andere Module 
unserer AVA immer wieder profitiert, wie Sie in unserem Artikel „Allgemei-
ne Neuerungen“ lesen können.
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 Excel Schnittstelle nun Microsoft unabhängig 

Microsoft versucht sein Office mehr und mehr in die Cloud zu verlagern, 
und das beeinflusst auch den Excel-Datenaustausch von ABIS-AVA. 

Da wir auf die offizielle Microsoft-Excel-API vertrauten, welche nur 
funktioniert, wenn Excel installiert ist, war es für Kunden die ein anderes 
Office Produkt verwenden wollten trotzdem notwendig, zumindest eine 
ältere Version oder eine Test-Version zu installieren, weil Microsoft schon 
seit einigen Jahren die notwendigen Bibliotheken nicht anderwärtig zur 
Verfügung stellt. Nun aber hatten wir bei Kunden mehrmals den Fall, 
dass diese Schnittstelle trotz installierten Excel nicht funktionierte, weil hier 
offenbar bei Microsoft intern gepfuscht wurde, und diese Schnittstelle 
nicht richtig gepflegt wird.

Wir mussten daher eine andere Technologie finden, welche die Microsoft-
Schnittstelle ersetzt da der Excel-Datenaustausch eines unser beliebte-
sten Features ist.

Wir freuen uns daher mitzuteilen, dass diese neue Schnittstelle mit Version 
36 zur Verfügung steht und die von Microsoft komplett ersetzt. Der Excel-
Datenaustausch funktioniert nun wesentlich schneller, da wir bei der 
Überarbeitung auch Microsoft-spezifischen Unfug loswerden konnten 
und die neue Technologie effizienter ist.

Die Microsoft-API verbleibt allerdings im Programm und kann im Opti-
onsmenü optional aktiviert werden. Bei der Aktivierung wird überprüft, 
ob die Registrierung von Microsoft Excel im System gefunden werden 
kann.

 

Deckblatt nun in Excel-Export einfügbar:

Im LV-Export Excel kann nun das 
Deckblatt optional eingefügt 
werden.

Wird die Microsoft-API verwende-
ten wird direkt ein Microsoft Word 
Objekt in das Excel File eingefügt. 
Bei der neuen Excel Schnittstelle 
funktioniert das als vorgerender-
tes Bild, da solche Objekte nicht 
unterstützt werden.

ABISAVA Version 36
Allgemeine Neuerungen
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 Eigene Deckblätter für die verschiedenen Ausdrucke 

 Vergabebestimmungen / Punktevergabe in Ausschreibung und als
				     eigener Ausdruck

Bisher wurde das Deckblatt, welches unter „Bearbeiten“ eingestellt wur-
de für alle Ausdrucke die ein Deckblatt verwendeten herangezogen, 
und man musste, wenn man einen anderen Ausdruck wollte das Deck-
blatt vorher manuell umstellen.

Nun kann im Deckblatteditor zwischen den einzelnen Ausdruckarten 
gewechselt werden, und somit etwa getrennte Deckblätter für Kurz 
oder Lang- LV verwendet werden. Dieselbe Funktionalität wurde auch 
für die Module SiGePlan und Abrechnung ausgerollt, und gilt auch für 
Schlusstexte

Die Punktevergabe in ABIS AVA gemäß des Bundesvergabegesetztes 
und der Richtlinien für Vergabekriterien der Arbeiterkammer ist nun 
schon seit einiger Zeit im Modul Angebotsprüfung implementiert.

Nun können die Vergabebestimmungen aber endlich auch im Rahmen 
des Moduls Ausschreibung erfasst und als separates Dokument ausge-
geben werden. Zudem können eingegebene Informationen auch als 
Textvariablen verwendet werden, sodass dynamische Vergabedoku-
mente rasch erzeugt werden können.

Die in der Ausschreibung angegebenen Vergabebestimmungen stehen 
natürlich dann in der Angebotsprüfung zur Verfügung, wo dann die 
Punkteeingabe vorgenommen wird, und dann rasch die Auswertung 
erfolgen kann.
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 Position in der Positionsbearbeitung weiter/zurückschalten 

 Globaler Dialog Schriftarten ändern

Wenn Positionen korrigiert werden, können Sie 
nun zur nächsten oder vorherigen Position der 
aktuellen Leistungsgruppe schalten, ohne den 
Korrekturdialog verlassen zu müssen. 

Das kann hilfreich sein, wenn Sie dieselbe 
Korrektur etwa an mehreren Folgepositionen 
durchführen müssen, da hier 3 Klicks eingespart 
werden.

Für rasche Korrekturen zu erwähnen sind 
auch die kürzlich eingeführten Tastenkür-
zel STRG+SHIFT+A für Ausschreiberlücke und 
STRG+SHIFT+B für Bieterlücke, welche Ihnen viel 
Zeit sparen können, wenn Sie Positionen mit 
Lücken ausstatten wollen.

Bisher mussten Schriftarten für die Ausdrucke einzeln angepasst werden. 
Mit dem neuen Dialog können die Schriftarten aller Ausdrucke gleichzei-
tig umgestellt werden. Der neue Dialog ist unter Einstellungen Optionen 
zu finden.

Sie können wie in den 
meisten Druckmenüs 
auch mehrere Fonts 
gleichzeitig bearbei-
ten, in dem Sie diese 
erst in der Liste aus-
wählen und dann auf 
„gewählte Fonts bear-
beiten…“ klicken. 

Durch die Kontroll-
kästchen im rechten 
Bereich wird bestimmt, 
für welchen Ausdruck 
die aktuellen Einstel-
lungen übernommen 
werden sollen
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 Word- und PDF -Dokumente in LV-Ausdruck einfügbar

 Schlusstext als Anhang

 Gespiegelte  Seitenränder für den zwei-seitigen Ausdruck

Beim LV-Druck können nun beliebige Dokumente im Word- oder PDF-
Format eingefügt werden.

Die gewählten Objekte werden zwischen Deckblatt und LV-Beginn ein-
gefügt, und können etwa Vergabebestimmungen, Planunterlagen und 
allgemeine Anmerkungen enthalten.

Der Schlusstext folgte bisher direkt 
an die Endzusammenstellung.

Mit der Option „als Anhang“ 
kann der Schlusstext nun auch als 
Dokument angehängt werden. 
Dadurch beginnt er auf neuer 
Seite und sieht so aus, wie im 
Schlusstexteditor eingestellt.

Ein langgehegter Kunden-
wunsch wurde hierbei umge-
setzt.

Sobald Sie die Seitenränder 
rechts und links unterschiedlich 
angeben, erhalten Sie die Opti-
on den Seitenrand bei jeder 
2. Seite zu spiegeln, was bei 
zweiseitigen Ausdrucken die 
abgeheftet werden soll sinnvoll 
sein kann.
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 Überdeckende Positionen mit Stammpositionen ersetzen

 Verbesserungen „Korrektur Positionseigenschaften“

Unser AVA-Support wurde mehrmals mit dem Problem konfrontiert, 
dass ein Text-Stamm umgestellt wurde, und dadurch bei Verwendung 
des neuen Stamms alle Positionen eines LVs diesen überdecken, aber 
eigentlich auf diesen neuen Standard zurückgesetzt werden sollten.

Auch wenn Sie beim Speichern auf die Texte, etwa durch 
einen Verbindungsabbruch keinen Zugriff hatten, behalf sich 
das Programm damit die zuletzt hereingeladenen Kopie der 
Position zu speichern, um das Projekt in Funktion zu erhalten. 
Auch dadurch konnte es dazu kommen, dass die Projektposi-
tionen die Texte überdecken.

Es ist zwar möglich durch Doppelklick in der Positionsauswahl 
entsprechende Positionen durch die Stammposition zu erset-
zen, allerdings kann man das nur einzeln machen, und muss 
diesen Vorgang für jede Position bestätigen.

Wir haben daher die Funktion „Überdeckte Positionen durch 
Stamm ersetzen“ unter Zusätze eingefügt, die in diesem Fall 
schnell weiterhelfen kann.

Wenn Sie diesen Menüpunkt anwählen, erhalten Sie 
die Rückmeldung, wie viele Positionen von dieser 
Aktion betroffen sind und müssen das dann bestä-
tigen.

Rücksetzungen sind über den Positionspapierkorb 
oder die Sicherungswiederherstellung möglich!

Mit Version 35 haben wir das 
Mehrfachbearbeiten von Positio-
nen eingefügt.

Im vergangenen Entwicklungsjahr 
wurde sichergestellt, dass diese 
Funktionalität für alle verfügbaren 
Positionseigenschaften zuverläs-
sig funktioniert, auch in Projekten 
mit Hauptgruppen und wenn die 
Positionen (teilweise) zusammen-
gefasst sind.

Neuerdings sind auch Mengen 
für mehrere Positionen eingebbar 
sofern alle selektierten Positionen 
dieselbe Einheit haben.

Auch Mehrfachkennzahlen kön-
nen nun für mehre Positionen 
gleichzeitig gesetzt werden.
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 Verbesserungen Mengenberechnung:

 Baukoordination: Gemeinsame Maßnahmen als getrennter Ausdruck

> Neue Suchfunktion ersetzt Filterfunktion: 

Wenn in die Filterleiste nun ein Term eingegeben wird, wird die Mengen-
berechnung nun nicht mehr gefiltert, sondern es wird zur nächsten pas-
senden Zeile gesprungen.

Die Mengenberechnung wurde 
in Ihrer Rechengeschwindigkeit 
nochmals optimiert.

Die Drag & Drop Funktion erkennt 
nun ungültige Aktionen gibt Rück-
meldung über entsprechende 
Probleme

Da im Zuge einer SiGe-Planung normalerweise sowohl der detaillierte 
Maßnahmenplan als auch die Übersicht für die gemeinsamen Maßnah-
men geliefert werden muss und diese oft unterschiedliche Deckblätter 
und Drucklayouts haben sollen, wurde der Ausdruck Gemeinsame Maß-
nahmen nun separiert. Dadurch merkt sich das Programm alle Einstellun-
gen und Sie müssen die Druckoptionen nicht selbst umschalten. Dadurch 
reduziert sich auch die Anzahl der Optionen im Druckdialog, und eine 
potentielle Fehlerquelle die eine Vertragsstrafe nach sich ziehen könnte 
wurde eliminiert.



AVABiSCAD  DIE INFOZEITSCHRIFT FÜR            -KUNDEN
R

A B i S

40 ABiSAVA - Allgemein

 Viele weitere Detailverbesserungen

  Erweiterungen Modul Abrechnung:

Wir haben in diesem Jahr eine sehr große Anzahl von Detailverbesse-
rungen eingefügt, die sich aus speziellem Feedback oder sehr speziel-
len Problemstellungen ergeben haben. An mehreren Stellen wurden 
Klicks eingespart, Programmrückmeldungen verbessert, oder fehlerhafte 
Datenträger (vor allem GAEB) richtig eingelesen.

Eine vollständige Liste der Verbesserungen finden Sie auf unserer Website 
unter „Programmentwicklung“ welche sich beim entsprechenden Down-
loadbereich der jeweiligen AVA-Version befindet.

Wie immer möchten wir Ihnen, unseren Kunden an dieser Stelle für das 
hilfreiche Feedback danken, welches uns hilft, unserer Software jedes 
Jahr besser zu machen.

Neben unserem neuen Abrechnungsmodul passen wir auch das bewehr-
te Bestandsmodul weiterhin an die aktuellen Anforderungen an.

Beim Rechnungsdruck über alle AZ und ein bestimmtes AKZ: Es wird nun sowohl 
die AKZ-Nummer als auch die AKZ-Bezeichnung ausgegeben.

Erweiterungen bei „ANR und/oder LT einer Gruppe zuordnen“: Bleiben über-
geordnete Gruppen unausgefüllt, wird die Zuordnung für jede dieser Gruppen 
durchgeführt.

Option „LT-Nummern ident LG-Nummer“ : Alle Positionen einer LG erhalten als 
LT-Nummer die LG-Nummer.

Umrechnungsprozente auf LG-Ebene können (unter gewissen Voraus-
setzungen) in solche für Leistungsteile konvertiert werden.

Absicherung bei Pauschalabrechnung: Der Abrechnungsbeitrag darf nicht 
höher als die Auftragssumme sein.

Neue Einträge in Abrehelp.h eingefügt für aktualisierte Online-Hilfe abre.chm

Beim Einlesen eines onlv-Datenträgers : Überarbeitung der Routinen bzgl. Stich-
wortlücken.

Bei Einlesen von .onlv- und .onre-Datenträgern : Überarbeitung der Routinen 
bzgl. Preisbasis, LV-Code und Auftragcode.

Bei Einlesen von onlv-Datenträgern : Positionsart ist durch Dialogeinstellung 
nicht mehr änderbar. Ferner wird eine bisher beantragte Position eines Zusatz-
auftrags in eine Eventualposition konvertiert, wenn sie in einem Vertragsanpas-
sungsdatenträger als abgelehnt gekennzeichnet ist.

Überarbeitung des Einlesens von onlv- und dtn-Datenträgern : Überflüssige 
Dialoge bzw. Optionen wurden entfernt. Beim Zusatzangebots.onlv wird nun 
die Auftragsnummer im Datenträger zum Übernehmen vorgeschlagen. Sind 
eingelesene Positionen bereits im LV vorhanden, werden abweichende ANR-
Nummern, LT-Nummern und UST-Nummern vom Datenträger übernommen (mit 
entsprechendem Hinweis).
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Bei Rückkehr aus Mengenberechnung : Positionszähler ist nun in der Statuszeile 
sichtbar.

Gibt es Aufmaße für eine Abschlags- oder Teilschlussrechnung im aktuellen AZ, 
kommt nun eine schärfere Warnung, falls auf „AZ abschließen“ gedrückt wird, 
aber noch keine Abschlags- oder Teilschlussrechnung gedruckt wurde.

Überarbeitung der Rundungen für das Summenblatt einer Rechnung : Rundun-
gen nur mehr bei aktuellen Rechnungen.

Beim Schreiben eines Rechnungsdatenträgers für eine Teilschlussrechnung wird 
nun bei der Abgrenzung bei „von“ das leere AKZ geschrieben und nicht das 1. 
in der Liste, wenn über alle AKZ teilschlussgerechnet wird. 

Absicherung beim Schreiben eines Rechnungsdatenträgers : Es muss min-
destens eine passende Position in der MB für die ausgewählte Rechnungsart 
vorhanden sein.

Bei Verwendung der ÖNORM A2063 wird die Eingabe eines 3. Preisanteils wie-
der rückgängig gemacht.

Bei der Kosten-Mengenauswer-
tung nach Aufmaßblättern wird 
nun die AMBL-Nummer statt der 
AMBL-Bezeichnung aus dem 
Übergabefile *.TIO von der Men-
genberechnung gelesen. Ferner 
wurden die Voreinstellungen in 
der Kosten-Mengenauswertung 
überarbeitet.

Bei der Abgrenzung einer Teil-
schlussrechnung sind nun auch 
bereits abgeschlossene LZ-Berei-
che legitim.

Bei einer Abschlagsrechnung 
wird bei den bisherigen Rech-
nungsbeträgen nun statt der 
Tei lschlussrechnungsbeträge 
der Betrag „schon angewiesen“ 
angeschrieben, um die Summe 
der bisher angewiesenen Beträ-
ge nachvollziehbar zu machen.

Anteile von Abschlags- und Teil-
schlussrechnungen können nun in 
der Mengenberechnung kombi-
niert werden, da beim Schreiben 
von Rechnungsdatenträgern nur 
die zur Rechnungsart passenden 
Anteile geschrieben werden.

Bei überlangen Rechenansätzen (mehr als 700 Zeichen) werden bei Zahlen 
führende Nullen gestrichen.

Ferner wird der Rechenansatz bei einfacher Formelstruktur in 2 Teile geteilt.

Positionsmengen mit leerem AKZ kann nun über alle AZ hinweg das AKZ LEER 
zugeordnet werden.
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  Erweiterungen bei Mengenberechnung für Abrechnung :

Zusätzliche Ausgabe beim Soll-Ist-Vergleich : Nach Gewichtung sortierte Liste 
der Überschreitungen.

Eventuell vorhandene Zusatzauftragsnummern in einem Vertragsanpassungs.
onlv werden übernommen.

Einlesen nach A2063-Schema 2021 : Bei Vertragsanpassungs.onlv ohne Zusatz-
auftragsnummer und bei Abrechnungs.onlv bleiben im Projekt vorhandene 
Zusatzauftragsnummern erhalten.

Beim Einlesen eines .onlv-Datenträgers kommt nun eine Fehlermeldung, falls für 
ein Ust-Kennzeichen kein Ust-Satz definiert ist. 

Eine Position vom Hauptauftrag bleibt als solche erhalten, auch wenn sie dar-
über hinaus in einem Zusatzauftrags.onlv vorkommt.

Präzisierung der Fehlermeldung bzgl. falscher Syntax von Variablennamen.

Werden bei einem Rechnungsdatenträger einer Einzelrechnung die AKZ-
Namen EINZELREnnn verändert, kann der Datenträger auch für andere Rech-
nungsarten verwendet werden.

Eine Liste von LZ-Nummern mit zugehörigem Datum lässt sich im Druckmenü 
anzeigen.

 Positionen mit leerem AKZ kann nun titelsatzweise oder AZweise das AKZ LEER 
zugeordnet werden.

Umstellung und Korrektur eines Sonderfalles bei der Funktion „Alle freien For-
meln eines Aufmaßblattes mit Faktor versehen“.
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  Ausblick

Neue Einträge in Mbhelp.h eingefügt für aktualisierte Online-Hilfe mb.chm.

Es wird nun die AMBL-Nummer statt der AMBL-Bezeichnung ins Übergabefile 
*.TIO an die Abrechnung geschrieben.

Beim komprimierten Druck der Kollaudierungsliste (nur differierende Positionen 
drucken) können AKZ-Differenzen übergangen werden.

Unser gesamtes AVA-Entwicklungsteam ist darauf konzentriert, die neue 
Version der Abrechnung, unser größter Release seit 6 Jahren umzuset-
zen. Da wir einige Abrechnungskunden mit besonderen Anforderungen 
haben, werden wir hier noch einige Monate beschäftigt sein, diese Fea-
tures nach und nach zu integrieren.

Abseits davon sind folgende Dinge geplant:

Fertigstellung Modul Kostenkontrolle

Weiterentwicklung BIM-Basiertes-Ausschreiben

Verbesserungen am Rich-Text-Editor

Übersetzung für Ausgabe Excel (derzeit nur im Ausdruck vorhanden)

Eigene Stammpositionen dynamisch umnummerieren, um Positionen ein-
zufügen (eigene LBs)

Schnittstelle Standardkalkulation Hochbau in Angebotslegung/Angebots-
prüfung (derzeit nur in Kalkulation)

Integration Raumbuch
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  Neuerungen ABISStatik Windlastermittlung

Detailliertere Ergebnisausgabe bei einem freistehenden Pultdach bei Ver-
wendung der EN 1991-1-4 .

Bei einem Gebäude mit Flachdach und Attika wird bei der Ergebnisgrafik 
nun ein Druckbeiwert cp nach EN 1991-1-4 Absatz 7.4 verwendet (Druck-
beiwerte für freistehende Wände).

Die Änderungen der OENORM_B_1991-1-4 (Ausgabe 2023_04_01) wurden 
implementiert – insbesondere andere Basiswindgeschwindigkeiten einiger 
Orte sowie angepasste Eingabemöglichkeit der Seehöhe für die Wiener 
Bezirke.
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 FRILO Release 2024-1
Release 2024-1: FRILO erweitert Portfolio um neues Programm zur Verstär-
kung von Holzträgern

Stuttgart, 15.11.2023 – Die FRILO Software GmbH hat die Version 2024-1 
erfolgreich ausgeliefert. Mit dem Update bringt der Anbieter von inno-
vativen Lösungen für Statik und Tragwerksplanung ein neues Programm 
auf den Markt, das die Berechnung von mit Holz oder Stahl verstärkten 
Holzträgern erlaubt. Außerdem wurden mit dem SWA+ und dem QS+ 
zwei neuen PLUS-Programme für den Stahlbau entwickelt. Die Integration 
der Schöck Tronsole® im B7+ ermöglicht zudem die Bemessung der Tritt-
schalldämmung bei Treppen nach der Zulassung des Bauteilherstellers.
	

Das neue FRILO-Programm Verstärkter Träger HTV+ ermöglicht Trag-
werksplanern, ein- und mehrfeldrige Holzträger mit variabel definierba-
ren Verstärkungen (holz- oder stahlverstärkt) zu berechnen.

Die Holzträger können seitlich durch zusätzliche Holzquerschnitte oder U- 
bzw. L-Stahlprofile ein- oder beidseitig verstärkt werden. Dabei werden 
die seitlichen Verstärkungen mit einer Auswahl von Verbindungsmitteln 

mit dem Holzkern als gekoppeltes System verbunden. Die Verstärkungen 
lassen sich getrennt vom Holzkern lagern und belasten. 

Als Verbindungsmittel können die Anwender Bolzen, Passbolzen, Gewin-
destangen und Dübel besonderer Bauart berücksichtigen. Neben freier 
Auflagerwahl der unterschiedlichen statischen Systeme lassen sich die 
Belastungen frei auf alle Bauteile ansetzen.

Das HTV+ dient der Berechnung von mit Holz oder Stahl verstärkten Holzträgern
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Das gekoppelte System wird mittels einer Stabwerksanalyse berechnet 
und die Belastungen über die Verbindungsmittel verteilt. Träger, die in 
der Programmen DLT+ oder HTM+ berechnet wurden, können direkt an 
den HTV+ übergeben und dort ertüchtigt werden. „Um Ressourcen zu 
schonen, wird es immer wichtiger, den Bestand zu nutzen.

Mit dem HTV+ geben wir Tragwerksplaner darum ein Programm an die 
Hand, das sie dabei unterstützt, bestehende Holzbalken nach Möglich-
keit zu erhalten“, sagt Manuel Walter, Director Product FRILO und DC.

Auch das Programmportfolio in Stahlbau wurde ausgebaut. Das neue 
PLUS-Programm Stahl-Winkelanschluss SWA+ eignet sich zur Bemessung 
von gelenkigen Träger-Winkelanschlüssen im Stahlbau.

Der Anwender kann den Trägeranschluss mit oder ohne Ausklinkung 
konfigurieren und die Ausklinkung ein- oder beidseitig anordnen. Die 
Winkelgeometrie und die Schraubenbilder lassen sich vorgeben oder 
aus dem Katalog für Anschlusskonfigurationen übernehmen. 

Mit dem neuen PLUS-Programm Stahlquerschnitte Allgemein QS+ kön-
nen Querschnittswerte beliebig zusammengesetzter dünnwandiger Pro-
file des Stahlbaus modelliert werden.

Bei der grafischen Querschnittsmodellierung lassen sich DXF-Dateien als 
Hilfsfolie verwenden. Das Programm ermittelt die Querschnittsfläche, 
Flächenträgheitsmomente und Widerstandsmomente.

Bemessung von gelenkigen Träger-Winkelanschlüssen im Stahlbau

Das neue FRILO-Programm SWA+ zur Bemessung von gelenkigen Träger-Winkelanschlüssen im Stahlbau
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Als erste statische Berechnungssoftware ermöglicht FRILO die Bemes-
sung von Treppenläufen aus Stahlbeton mit dem Trittschalldämmele-
ment Schöck Tronsole®.  

Die im FRILO-Programm Treppenlauf B7+ integrierten Elemente sind Tron-
sole® Typ F für den schalldämmenden Anschluss von Treppenläufen an 
Podeste und Geschossdecken sowie Typ B für den Anschluss an Boden-
platten.

Die Bemessung erfolgt auf Basis der bauaufsichtliche Zulassung von 
Schöck. Anhand der zuvor im FRILO-Programm gewählten Eingabepa-
rameter und der berechneten Auflagerkräfte wird dem B7+ über eine 
von Schöck bereitgestellte Web-Schnittstelle die passende Tronsole 
übergeben. Das B7+ hilft dem Anwender dabei, die Anforderungen an 
die Betondeckung und die Abmessungen gemäß der Zulassung einzu-
halten.

„Wir freuen uns, die intensive Kooperation mit dem Bauteilhersteller 
Schöck durch die Integration der Tronsole in die Lösung B7+ weiter ver-
tieft zu haben. Die positive Rückmeldung unserer Kunden bestätigt mir, 
dass Tragwerksplaner heute und in Zukunft von der Zusammenarbeit der 
beiden Traditionsunternehmen profitieren“, sagt Markus Gallenberger, 
CEO der FRILO Software GmbH.

FRILO Software GmbH
Stuttgarter Straße 40
70469 Stuttgart 
www.frilo.eu
Geschäftsführer: Markus Gallenberger

Integration der Schöck Tronsole® in das Programm Treppenlauf B7+

Das neue FRILO-Programm Stahlquerschnitte Allgemein
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Nutzen Sie unsere Schulungsangebote in unseren Kompetenzzentren!

Deutschland: Schulungen werden in unserer Deutschlandzentrale Berlin regelmäßig angeboten. 
Für Schulungen an anderen Orten wenden Sie sich bitte an unsere Vertriebspartner.

Österreich: Schulungen in Österreich finden jeden Monat abwechselnd in unserem Hauptsitz in 
Graz oder in Wien statt.
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ABiS Dienstleistungen

Wir erstellen für Sie:

Entwürfe Nach Ihren Skizzen und Angaben
Detailplanungen Entsprechend Ihren Vorgaben
Visualisierungen
Statische Berechnungen
Schal- und Bewehrungspläne
Und das alles zu bekannt günstigen Preisen, in fast allen unseren Niederlassungen!

ABIS Software GmbH

12587 BERLIN
Aßmannstraße 53
Tel.: 030 / 771 03 150
Fax: 030 / 771 01 15
berlin@abis-software.com

ABIS Softwareentwicklungs GesmbH

8010 GRAZ
Rechbauerstraße 20-22
Tel.: 0316 / 83 13 61
Fax: 0316 / 83 78 08
graz@abis-software.com
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Architektur Visualisierung 
mit ABiSPhotostudio

1230 Wien
Pumgasse 1
Tel.: 01 / 718 60 25
Fax: 01 / 715 37 44
wien@abis-software.com

INNDATA Datentechnik

„Standardkalkulation Hochbau“ der inndata Datentechnik GmbH

Nutzen Sie die laufend aktualisierten Materialstammdaten und Richtpreisdateien für Material und Gerät. Passen 
Sie die hinterlegten aktuellen Lohnansätze an ihre betriebliche Struktur an und generieren Sie sofort nachvollzie-
hbare Kalkulationen für tausende LB-H Positionen.
Die von inndata laufend aktualisierte Kalkulationsdatenbank umfasst Standardpositionen der LB Hochbau Ver-
sion 17 bis zu aktuellen Version 22. Auch bei der Bearbeitung von frei formulierten Positionen bringen vorkalkuli-
erte Standards eine wesentliche Erleichterung.

Im Abis AVA Kalkulationsmodul können Sie die gesamte Kalkulationsbibliothek durchblättern und passende 
Ansätze für Ihre Zusatzpositionen auswählen. Verwendete Zeilen werden Ihrer Betriebsmitteldatenbank automa-
tisch hinzugefügt und referenziert.

In den AVA Modulen Angebotslegung, Kostenschätzung und Angebotsprüfung können Sie die Richtpreise di-
rekt als Referenz oder Arbeitsgrundlage verwenden.

Nähere Infos auf unserer Website oder einfach per Anfrage.

Drexelbau GmbH, Mittelberg - Hotel Sonnenburg
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